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Die DGRA hat beschlossen, Personen, die sich besondere Verdienste auf dem 
Gebiet "Regulatory Affairs" im weiteren Sinn des Wortes bzw. um die Ziele der 

Gesellschaft erworben haben, zu ehren.

Sie hat zu diesem Zweck eine Medaille gestiftet, deren Verleihung mit der Übergabe einer 
Urkunde und eines Preisgeldes verbunden ist.

Die DGRA hat diese Medaille nach Walter Cyran benannt.

Walter Cyran wurde 1907 in Düsseldorf geboren und ist 2000 in Tübingen verstorben. Er hatte in 
Tübingen Pharmazie und Lebensmittelchemie studiert.  1947 übernahm er im Innenministerium des 
Landes Württemberg-Hohenzollern und später von Baden-Württemberg die Referate für Pharmazie 
und Lebensmittelchemie. Er war als Lehrbeauftragter bzw. Honorarprofessor an den Universitäten 
Freiburg, Karlsruhe und Tübingen tätig hatte zahlreichen, für die Erarbeitung eines modernen 
Arzneimittelrechts tätigen Gremien angehört. Er wurde durch seine vielfältigen arzneimittel- und 
apothekenrechtlichen Publikationen über die Grenzen seines Bundeslandes hinaus bekannt. 

Der Vorstand der DGRA hat beschlossen, dieses Jahr den Preis einer international 
bekannten Person zuzuerkennen, die sich besondere Verdienste um die DGRA und auf 
den Gebieten „Regulatory Affairs“ und Arzneimittelsicherheit in Europa erworben hat.



„Vater“ der 
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Im Jahre 2004
wird die Medaille

Herrn
Dr. Elmar Ernst

für seine Verdienste um die
„Regulatory Affairs“ in Deutschland  

zuerkannt
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…und die andere Seite des Dr. Elmar Ernst :





Collagen und
Gedichte





Herzlichen Glückwunsch  !!


